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\® onGotted GradenBir LenF Sricdericy,
W) Hevzeg su Saddferr, Jhlich, Cleve und Berg,
aud) Cngern und Wejtpbalen, Landgraf in Thivingen, Marg- -
graf 3u Meien, Gefivjteter Graf ju Henneberg, Graf au dep
Mark und Ravensberg, Herr su Ravenftein 2. 20,

urﬂmbeu und fiigen icrmit gu wiffen jedermanniglich: Dermmady Shro Re- |
mifih 7 Kavferl. Majeftde aus Hochficr Reichs- Biiterlichen BVorforge Siddy *

Bowogen gefebert, gegen Das feit legtern Keieg fo febr im Scwung gebommene

ugwandern dever teutfhen Untevthonen in fremde Lander, die gehorigen ¢

Miteel vovgubchivan, und dawider dag in dfentlichen Druck crlaffene Pacene,

weldhes von Tors gu Wort folgendermafen lauret:

7

%fg Aofeph ver Andere von GOLes Gnaden,

Crivehlter Romifther Kanfer, su allen Jeiten Mehrer des Reichs,
i @evmanien und gu Jerufalem Knig, Mit-Regent und Ceb-ZThrons
folger der Konigreiche Hungarn, Biheim, Dalmation, Sroatien und
Sclavonien, CrszHerzos gu Oefievveich, Hevgog su Burgund, Lothring
gon, GrofisHergog su Tofeana, Grofs Gt ju Siebentiivgen, Herzog
3u Mapland und BDar, gefivfieter Graf 3u Habsburg, Fandern und i
Tyrol ¢, 2,

Jros

@nt[\icrm N. alferr und jeden Sue- Fiivftenr, Fheffen, Geife- und Weltlichen Pralacen, ! &
Ql'“l’CI': Srepen, Nitrern, Koecheen, Land Bidgten, Hauptleuten, Vidomen, Vigs (
fen, Pelegeven, Bevwefeven, Amrleuthen, Landrichtern, Schultheifen, Durgermeifteren,
Richeeven, Rathen, Diwgeren, Semeindent, und fonft allen Unferen und des Neichs
Nntevthanen und Getrenen, in was Iiicden, Stand, oder Wefien die fevud, dener
Diefes Unfer Qapferliches Edi€t fiufomme, Unfern freunde Better- und Obeitmlichen \
Willen, Gapfurtiche Huid, Guade, und alles Gutes, und fiigen Ew, Liebden £Liebder, i
Andacht nvacht €6den, £oderr., und Cudy Hiemit yu wiffon: Und it vou denen augs ‘
{veiBenyen Fuften dev vordeven NReichs:Keepen verfchicdentlich angeseige worden, was
Maafen feither dems vor Fursen Jahren geendigten Krieg vas Emigriven deren fente
fhen Sieid)sdtmertbancu im Sdywung gehe, und Ddiefes LedencEliche 1nwefen o jus ki
nehme, Daf daduch das ‘teutfthe werthe BVaterland cinen mercElichen BVevluft vieles i
@‘fllﬁfallglitf)cr Leuthen evleiden, und nicht wenig- entodlcFert werde,  Oie von gebac i
fen Secif - Ausfireib- Aemeern yum Theil durchy Edi€ten gemachre Bovbehrungen hit:
. tert




fer-aber um dedmiflen entaegen die Entodlcerung- die hinlanglide TWickung nidht vevs
fhaffen Eonnen, weilen in mefreven Unfeven und ded heiligen Rdmifchen Nteichs-Stavters
die Berfammlungs-RNicderlage, und die Tranfportirungs  Gelegenheit jumalen ju Wafe
fer geftattet, fonderlich aber denen overfitfrevifthen Anerberen wnd nterhandleen in
folchen Unferen und bed Neichs- Stadten die grdfe Hanvbictung geleiftet werde.  1ns
dafhero bie(elﬁe Krepf qusfchreibende Fiteffen wicderholt angelegentlich und Bittlich erfu-
dhet Hoben, damit Wiv al6 Nomifcher Kapfer oued) 1nfer Kapferl. Obrift - Houptliches
oAmt cine allgemeine BWerordnung in dag gefammte Jeic) ider . die annod) taglic)
ffttbauernbe Ausmwanderung, vefonders an Unfere und ded Neichs- Stavte, wo der ges
meinfhdoliche tnfug fothaner Terbungen am Bauffigften getvieben wird, vovziglich und
namentlich an die eichs- Stddte Eibeck, Bremen, und Hamburg ju adnglicher devs
felben bftellung ju erlaffen. Wie SWiv nun diefess an 1ng gelangte Suchen jur Wohl=
fart bes eichs portrdglich: aud) deshalb cine weitere audgicbige Hilffe evforverfic) ju
fepn, anfeen, nicht weniger in alt= und neucven Gefagen mehrmalen, aud) i Unfern
Kbniglichen Waphi- Capiculation vevfchiedentliche Heilfame Borfehung enthalten 3u feyr
Befinden, auf was Weie dev Anterbung, und dem Aussug ciniged Voldks aufferhald
Neichs, warn davurd) jumalen dafjelbe der Mannfhaffe entblbfet terde, vorgeFommer
werdent folfe.  So wollen FBir qud) aus wabrers dem Neich geeigneter Reichs= Bater
ficher Licbe mit Unferm Kapferlichen Amt dem obgedachten fo allgerein fchavlichem und
sinerfeslichen ebel dev Entvdlcferung abyufelffen, mithin alles Ausjichen teutfcher Reichss
interthanen in frembe mit dem Reich in Feiner Werbindung fiehende €ander unter alfer
Gattungen des Fortwanderens, welche den ganglichen Berluft fo vieler tentfther Jnnwol
teven; und dadurdh veffen Entblbpung und CEntfommung von aller Vaterldndifcher
Bephitlffe verurfachen, abufellen nidht [anger anfichen,  @efinnen und begehren das
fero an €w, Liebden ELiebder Andacht Andacht Liebden ELiebden, freund - Betters
Ofeitt = und gnadiglich , andern aber Befehlen TWiv Hiermit gnavigft und cvnﬁﬁd)
Befonders  Cuch Durgermeifieren und NRath 1lnfever und ded Neichs - Stavten,
pornemlich denen ju Cubect, Dremen und Hombuvg, ous Kapferlicher Macht
o Unferm exnfilichen wohibedachten FWillen, dap Sie und Jhe Crfilich RNiemanden;
foer ev audh feyn mbge,. ohne die denen Neichs - Sagungen gemdfe Weeg und Mittel itk
anbere mit dem Neich in Feiner Werbindung ftehende Lander, aufier des feiligen Rdmis
fiben Heichs-Grensen den Ansjug verfatten, Sweptens gegen jene, fo fich heimlid) fort:
sumadyen unternehmen, genaue Obadt nehmen, folde auf Betvetten gefanglich anpalrer;
diefes Frevels Halber nach Befund mit gerehenen Strafen Belegen, Drittens Eeinem di¢
Bevgufierung feiner Gireer und Habfchafft i fredfflicher Abfiche folc verbottenen Ausjugs
fnittels dargegen vorkehrender gnugfamen Berfiigung ju geben ; Bierrens anf die fich v
genddwo auffaltende oder herumsichende Anmwerber, Emiffarien, Verfirhrer, 1Interfhdnds
fev und deven Helffer aflenthalben die genauefte Kuntfchafit ausfiellen, felbe ey entfrehen:
den BVedacht gefdnglich analten, ohin dem Befinven nach mit Leibs: ober allenfalfiger

: Lebende



Lebeng- Straff anfehen.  Stinftens unter Peinerley Bortwand einiger Orten eitten Sams
el - Plag vorgedachter Ceuthen teder heimlich, wedee dffentlich dulren, mithin mit ge-
fioues dffterer Vifitivung fcharffe Obforg fragen, die Befinbende Berfammiunger fidhrer,
bie davunter wifientlich fchuldige eingiehen, vie andere aber ju ihrer Geburtsds oder Tohn=
fiddten guricienden.  Sechyftens allen Fubrleuten, ju TWaffer und ju Land, Botten und
Weegfirjrer, Wirthen und Gaftgeber, bied Unfer Kaifevtiche offentliches Sebott und Bers
Bott, nebft der allgemeinen BWevFlndigung ur Befondern Tifenfchaffe bringen, fo danm
Sigbendens mie Sie und Shr folches vollzohen, oder was fiiw cine fernere Hitlffe ju Cus
teichung diefes Enbdjtvectes evfu voerlidh fepn mbge, 11ng oder denen Kreif ~ Ausfchreibenders
Steften, welchen Sie und Shr sugehdren, gebiihrend und jeitlich angeigen, damit bep einie
get < toiver vorgedadhte nfeve Kaiferliche Berorduung erfolgender Berfaumnuf, Nadgie:
Bigkeit, oder Werfehens nicht ndthig feve, dieferhald gegen die Ovess Obvigheiten felbf
ohmmittelbafres fihdrfeved und ohnausbleibliches Einfehen ju gebraudhert,

Sir mollen alles foldhes vevmittelft diefes Unfers Kaifertichen EDit3 alfo hiemit ind
Reich dffentlich verEimdigen und ju ménniglichens Soifien bringen = 2An alles defien Be-
forderung und genauer Beobachtung thun und vollziehen Ew, E6den £6den, Andacht An
bachr, Eoden €6derr, ein gutes und annehmliches und 1In benebens u - gnadigen Gefaller
Qercichendes ek alle Andeve hingegen evfitllen andurc) Unfern gnadigfien TWiller und
Mepnung.  Geben ju TWien dens Sichenven Julii Ao. Sichengehen Hundert Acht und
Secyig, nfers Neichd im Fimffien,-

&ofepD.
Sy
Vt. 3%, §iirft Colloredo.

Ad Mandatum Sacre Majeftatis
proprium

Frans Georg von Leykam,

@iefcr (Gbruct ift mit dem Kaiferlichen unterfchriebenen und befiegelten Original - Edik
collationirt, tnd demfelben gleichlautend befunder, aud) su defien Uekund Jphro
€hur - Fireftt, Duechl. su Sachfen Chue=Secret hievauf gedruckt wosden,  Sefchehen ju
Drefven, am 10, Okobris 1769
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Denen LIBL Crangs AusfihreibAemtern,' um foldes fberall behdrig publiciven
and dffentlicy anfchlagen gulaffens, 3u sufertigens So haben Wiv daun auf die

vou Dem L0bl, Obier - Sachf. Srays - Ausfhreid - Yme anLing gelangte Notificas

tion, nfever Reichs- Standifthen Plicht gemds, nicht evmangeln follen, vors
fechendes Allerhochite Patenc ebenfalls duvd) den Druct berannt 3u madher, und
in Unfern biefig Suvfil, Landen offentlicy affigiven 3u lafferr.  Befehlen dabero
und verordnen, dag fimtl. Unfere Lintevthanen, wes Standes und Weefens die
feven, fic bey Bevmeidung cenfber Beftvafung, darnach fhuldigf achten follen.
Jmmafien IWiv dann Linferer Ritterhafft, fimtl, Beamten, Stadt » Rthen,
Dorfg: Schulthifien und Bovfiehern, Hicvmit alles Cenfres aufaeben, iefes Pa-
tene gt gerodhulichers dffentlichen Orten angufchlagen, und u jedermanns Wifs
fenfehafft nicht nuv gu bringen, fondern audh davitber fFeddlich su halter, und in
vorfommenden Fdllen fchleunige Angeige su thiur,  Alles bey BVermeidung Lins
fever Ungnade, und ofunachlagiger Beftvafung, Geben in Linfever Refidenas
Stadt Coburg, den-o. Januarii 1770,
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o1 otted Gnaden %ir%’m i richeics,
Hevseq su Sadien, JNfich, Sheve und Brrg,

aud) Cngern und Wejtphalen, Landgraf in Thitvingen, Marg-
graf su Meifen, Gefirjteter Graf ju Heaneberg, Graf zu der

Mark und Ravensberg, Here ju Ravenftein se. se.

urfunbelt und figen hicvmit su wiffen jede

mifch - Kapferl. Majefidr aug Hodfier
Bewogen gefebert, gegen as feit leftevn Kie
Yugmandern dever feutfhen Untevthanen |
Mittel vorsufehvenr, und damider bag in B
weld)eﬁ vorr Wort 3 Wort folg 32nbermaﬁex ;

§§$w asofeph ver Anve
Criwehlter Romifcher Kanfer, su

- i Gevmanien und zu Jerufalem K9
folger der Konigreiche Hungarn, B
Selavonien, CrysHerzon ju Oefferve

gery, Grofis Hevgos ju Tofeana, Grof

3t Mapland und BVar, geftfieter E
Zyrol 1. 20,

@ntbieten N. alfert und jedben Que-Firfren, S
Grafen, Frepen, NRittern, Knechten, Cand:
fen, Piegeven, BVevwefieren, Amtleuthen, Landrid]
Richeeven, Rathen, Biwgeren, Semeinden, un
Natepthanen und Getreuen, in wag Fiwden, %
Diefes tinfer Qapferliches Edi€t finfomme, Un
Willen, Kapferliche Hud, Guade, und alles Guj
Audacht Ypacht Eoden. Eoden., wnd Cudy blemt :
fdnemcnben Fuwften dee vordeven NReichs:Keepfen o
Maafien feither Dems dor Fursen Sahren gcenb:gq -
{hen Aeichs - 1nterthanen im Schwung gehe, unq
Nehne, daf davuch bas teutfche mwerthe ?Baterq
53W“ﬁraughrf)ex Leuthen erleiden, und nicht wenig :
ten Kueis- Ausfehreid- Aemeern jum Sheil durch ELLS , e Dot
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	Von Gottes Gnaden Wir Ernst Friederich, Herzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen ... Urkunden und fügen hiermit zu wissen jedermänniglich: Demnach Ihro Römisch-Kayserl. Majestät ... Sich bewogen gesehen, gegen das seit letztern Krieg so sehr im Schwung gekommene Auswandern derer teutschen Unterthanen in fremde Länder, die gehörigen Mittel vorzukehren ...
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